
 
 

      

 
 

   Gottesdienstordnung vom 13. – 19.02.2017  

     
 

 

      

Montag, 13.02.    Keine Hl. Messe in Waldhausen  
      

      

Dienstag 
14.02.  

8.00 StK  Hl. Cyrill und Methodius, Schutzpatrone Europas, Hl. Valentin von Terni 
Fam. Johann u. Anna Kamleitner f.+ Mutter, Schwieger- Groß- u. Urgr. z. StA. 

 
97 

      

      

Mittwoch 7.15  PfK  Gruber/Markt für + Gatten, Vater und Opa 41 
15.02.    Hildegard Gruber für + Gatten und Vater 119 

    Fam. Weiss für + Sohn Marco und Vater Fritz Leitner 129 
    Pfarrer Wögerer für + Eltern und Verwandtschaft 138 
      

      

Donnerstag 19.00 StK  Abendmesse  
16.02.    Oma zu Ehren der Hl. Schutzengel für die Enkel 45 

    Fam. Hofstetter-Schauer für + Eltern und Groß- und Urgroßeltern 85 
      

      

Freitag, 17.02. 7.00 PfK  Frau Berger für + Eltern, Schwieger- und Großeltern und alle armen Seelen 141 
      

      

Samstag     Anbetungstag in der Pfarrkirche  
18.02. 7.30 PfK  Aussetzung des Allerheiligsten  

 8.00 PfK  Hl.Messe: Fam. Enengl zu Ehren der Hl. Fabian und Sebastian 39 

    Leonhard für + Gatten und Vater 125 

    Frau Berger für + Gatten, Kinder für + Vater zum Geburtstag u. für + Sohn 139 

    Anbetungsstunden:   

 9.00 PfK  Senioren (nach der Hl.Messe)  

 10.00 PfK  Allgemeine Betstunde – TeilnehmerInnen der Herz-Jesu-Freitag-Anbetung  

 11.00 PfK  Markt  

 12.00 PfK  Schloßberg  

 13.00 PfK  Kinderbetstunde  

 14.00 PfK  Dendlreith – Ettenberg  

 15.00 PfK  Sattlgai – Dörfl  

 16.00 PfK  Handberrg - Gloxwald  

 17.00 PfK  Eucharistische Andacht  

 18.30  Glox  Vorabendmesse: Frau Marianne Haag für + Frau Maria Rosenthaler  9 

    Ferdinand Deim für + Gatten 18 
      

      

SONNTAG    7. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Osteuropa-Sammlung  
      

19.02.    1.Lesung: Lev 19,1-2.17-18; 2.Lesung: 1 Kor 3,16-23; Evangelium Mt 5,38-48  
 

      

 7.30  PfK  Frühmesse:  PGD 

    Fam. Harucksteiner für + Mutter, Schwieger- und Großmutter 124 
    Elisabeth Leitner für + Taufpatin Anna Hinterdorfer 1055 
    Erika Holzinger für + Mutter und Großmutter 34 

    Fam. Barth für + Schwägerin Hermine und ihre + Eltern und Geschwister 90 

    Monika Lumesberger für + Mutter zum Sterbeandenken 107 

    Pensionistenverband Waldhausen für + Mitglied Anna Koch 118 

 9.30 PfK  Amt: Fam. Gruber/Wimmer f.+ Franz u. Maria Gruber u. f.+ Mt. Rosina Gruber 11 

    Josef Griesbauer für + Vater zum Geburtstag 120 

    Fam. Josef Berger für + Frau Johanna Röthlin 1063 
      

 

1.  Die neuen Ministranten proben weiterhin am Montag um 12.35 in der Pfarrkirche. 
2.  Treffen der Tischmütter am Montag um 19.30 Uhr im Stift 
3.  Einführung für die Firmeltern mit dem Thema C: Dienstag, 19.30 Uhr Pfarrhof 
4.  Helferinnenkreis der Kfb: Mittwoch, 19:30 Uhr im Pfarrhof 
5.  Liedplan: Donnerstag 8 Uhr, Pfarrhof 

6.  Jugendstunde für die Firmlinge im Jugendraum des Stiftes: Freitag, 17 – 19 Uhr 

7.  Am kommenden Sonntag erbitten wir bei der Türsammlung Ihre Gabe für die Osteuropa Sammlung. 
Dazu werden heute Säckchen ausgeteilt. 

8.  Infotag an der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz: 
Am 16. Februar findet an der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz wieder ein Infotag statt, an dem 
man sich über das Studium Lehramt für Primarstufe und das Studium Lehramt für Sekundarstufe informieren 
kann. Zwischen 9:30 und 13:30 stehen für die einzelnen Studienfächer Fachberatungen zur Verfügung. 
 

Nähere Informationen und das Programm zum Infotag finden Sie hier: 
http://www.phdl.at/aktuell/aktuell_detailansicht/article/infotag-1/ 

9.  Ensemble Castor mit Erich Traxler: Konzert in der Musikschule am Samstag um 19.00 Uhr mit Werken von 
Mozart u. Haydn 

 
 



 
 

PFARRAMT 
WALDHAUSEN 
Schloßberg 2 
4391 Waldhausen 

 
 

Kandidat/inn/en-Liste für die Pfarrgemeinderats-Wahl am 19. März 2017  
 

In unserer Pfarre sind 13 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu wählen. 
 

 Familienname / Vorname Geb. Jahr Beruf Ortsteil / Straße 

1.  Aigner Franz 1965 Verkaufsberater Ettenberg 51 

2.  Aigner Maria 1960 Hausfrau Weinschenk 16 

3.  Burgstaller Sabine 1969 Büroangestellte Am Klostersteig 39 

4.  Durhofer Monika 1974 Arbeiterin Dendlreith 96 

5.  Furtlehner Franz 1960 Landwirt Dendlreith 31 

6.  Gassner Hermine 1970 Landwirtin Dörfl 2 

7.  Gebetsberger Rosa 1976 Landwirtin Dörfl 3 

8.  Hader Manfred 1974 techn. Angestellter Dörfl 27 

9.  Hofstetter Martina 1986 Hausfrau Marienhöhe 13 

10.  Huber Monika 1967 Hausfrau Sattlgai 7 

11.  Hundegger Günther 1961 Werkzeugmacher Schloßberg 67 

12.  Kaiselgruber Manfred 1974 Vertragsbediensteter Rabenfeld 33 

13.  Koch Helga 1961 Bus-Lenkerin Dendlreith 88 

14.  Leimer Monika 1972 Köchin/Kellnerin Dendlreith 100 

15.  Leonhartsberger Manuela 1977 Dipl. Krankenschwester Handberg 8 

16.  Leonhartsberger Maria 1965 Versicherungskauffrau Weinschenk 35 

17.  Lumetsberger Zäzilia 1953 Hausfrau Sattlgai 68 

18.  Mayrhofer Irmgard 1970 Hausfrau Rabenfeld 21 

19.  Niedermayr Martina 1977 Kellnerin Handberg 18 

20.  Waidhofer Martha 1969 Gemeindebedienstete Handberg 62 

21.  Zainzinger Robert 1974 Elektrotechniker Am Klostersteig 44 

 
 

 
          Waldhausen, 07.02.2017 Pfarrer 



 

 

 

Herzlichen Dank an alle, die ihre 

Kandidatenvorschläge für die PGR Wahl am 

19.3.2017  schriftlich abgegeben haben.  
 

Derzeit werden Zustimmungserklärungen eingeholt.  
 

Anschließend werden die weiteren Vorbereitungen 

für die PGR-Wahl getroffen. 
 

 

Im Motto „Ich bin da.für“ sind drei inhaltliche Aspekte verborgen: 

Ich bin da        Das Motto geht vom Gottesnamen aus: Ich bin der „Ich-bin-da“ ( Exodus 3,14).                      

Gott ist jemand, der auf die Menschen zugeht (sich offenbart) und seine heilvolle Präsenz verspricht. 
Gleichzeitig bleibt er ein Geheimnis, er entzieht sich unserer Benutzung, der Weg mit ihm ist ein 
Abenteuer. 

Ich bin dafür  „Ich bin da für jemanden, eine Sache, ..“ spiegelt einen wesentlichen Aspekt christ-

licher Grundwerte wider. Durch die Aussage wird auch die Funktion der Pfarre in den Gemeinden zum 
Ausdruck gebracht. Für die Menschen da sein, so wie Gott in Jesus für die Menschen da war und ist. 

Ich bin da.für    Die dritte Bedeutung liegt in der Aussage, für etwas zu sein. Inspiriert vom 

Heiligen Geist geht es um eine positive Mitgestaltung der Lebenswelt, der Schöpfung und des 
Verbündet-Seins mit allen, die sich dafür engagieren. - So wird auch die Funktion der Wahlmöglichkeit 
bzw. die Position des Wählenden widergespiegelt. 

 

 

 

 
 
 
 

https://www.dioezese-linz.at/pfarrgemeinderat/wahl-2017

